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Digitalisierung in der Berufsschule
Kooperationstreffen der Herwig-Blankertz-Schule in Wolfhagen

berg, der als Mitglied beim
Technischen Hilfswerk und
früher bei der Bundeswehr
selbst über Praxiserfahrung
beim Verladen verfügt. Er-
gänzt werde der Unterricht
mit digitalen Helfern, wie ei-
ner speziellen App. Thomas
Jakobi von Wolf Power Sys-
tems ausWolfhagen war nun
zum ersten Mal beim Koope-
rationstreffen. „Den Aus-
tausch mit Kollegen anderer
Betriebe und das persönliche
Kennenlernen der Lehrer fin-
de ich gut“, sagt er. Gert Roh-
de von Continental aus Kor-
bach ist zumelftenMal dabei.
Er komme auch deshalb ger-
newieder, weil die Schule ein
gutes Angebot auf die Beine
stelle.

reich Logistik genutzt wird
und den Schülern neben On-
line-Wissenstests auch Infor-
mationen sowie Vorbereitun-
gen für die Zwischen- und Ab-
schlussprüfungen bietet. An
einem Stand gab es außer-
dem einen Einblick in den
„Digitaltag für Grundstufen-
klassen“.
Im Außenbereich zeigte

Lehrer Frank Rohrberg den
Ausbildern und Personalern
den Übungscontainer. Ver-
gangenes Jahr angeschafft,
wird er für praxisnahen Un-
terricht eingesetzt. Zum Bei-
spiel im Lernfeld „Güterverla-
den“. „Was vorher theore-
tisch vermittelt wird, können
die Schüler im Container aus-
probieren“, erklärte Rohr-

Lehrerin zurück. Diese Wei-
terentwicklung und damit
Aktualität werde verständli-
cherweise auch von den Be-
trieben eingefordert. Für den
Unterricht habe sich die Digi-
talisierung als Begleiterschei-
nung der Pandemie bewährt.
Erst kürzlich stieg die HBS
aufgrund von Sturmwarnung
kurzerhand von Präsenz- auf
Distanzunterricht um.
Was aber passiert inzwi-

schen in der Berufsschule in
Wolfhagen? Ein Blick auf die
Stände zeigte es. Vorgestellt
und thematisiert wurden un-
ter anderem die Lernplatt-
form „Moodle“, Tablets im
Berufsschulunterricht und
die Unterrichtsplattform, die
von der Schule im Fachbe-
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Wolfhagen – Den Austausch
mit anderen Betrieben und
den Kontakt mit den Lehrern
ihrer Auszubildenden schätz-
ten die Teilnehmer des Ko-
operationstreffens an der
Herwig-Blankertz-Schule
(HBS) in Wolfhagen. Es war
bereits das 17. Treffen, zu
dem der Fachbereich Logistik
der beruflichen Schule am
Mittwochnachmittag eingela-
den hatte. Im Fokus stand der
„Markt der Möglichkeiten“ –
in diesem Jahr drehte sich al-
les um das Thema „Digitales
Lernen“. Das Treffen richtete
sich insbesondere an die Aus-
bilder und die Personaler in
den Betrieben.
„Jeder Betrieb hat einen an-

deren Informationsbedarf,
das versuchen wir mit den
verschiedenen Ständen auf
dem Markt der Möglichkei-
ten zu berücksichtigen“, er-
klärte Lehrerin Julia Vialon.
Die Digitalisierung wurde in
diesem Jahr deshalb als The-
ma ausgewählt, weil es eine
wichtige Aufgabe und He-
rausforderung sei. In einigen
Betrieben seien Prozesse
längst automatisiert worden,
in anderen halte die Digitali-
sierung allmählich Einzug.
Weder die Betriebe noch

die Berufsschule könnten
sich dem also versperren, so
Vialon. Der Schulalltag habe
sich durch die Auswirkungen
der Coronapandemie verän-
dern müssen. „Wir haben
uns, im positiven Sinne, stark
weiterentwickelt“, blickt die

Die beiden Lehrerinnen Corinna Johns und Ina Hanika stellten (von links) Thomas Jakobi (Wolf Power Systems aus Wolf-
hagen), Gert Rohde (Ausbilder bei Continental in Korbach) sowie Richard Herdt (Continental) die Lernplattform
Moodle vor. FOTOS: HANNA MAITERTH

Lehrer Paul Orzessek (rechts) zeigte Michael Hillebrand und Stefanie Vogel von Sera aus
Immenhausen die Unterrichtsplattform, auf der Schüler Wissenstests, Informationen
sowie Vorbereitungen für die Zwischen- und Abschlussprüfungen finden.

200 Schüler lernen hier
50 Betriebe – überwiegend

aus dem Landkreis Kas-
sel zum Teil auch aus den
Nachbarkreisen – schicken
ihren Nachwuchs für eine
Ausbildung im Bereich Logis-
tik an die HBS in Wolfhagen.
Je nach Größe des Betriebs
beschäftigen sie zwischen ei-
nem und 56 Auszubildenden.

200 Schülerinnen und
Schüler zählt der

Fachbereich Lagerlogistik.
phm

8 Klassen mit den Ausbil-
dungsberufen „Fachkraft

für Lagerlogistik“ und „Fach-
lagerist/-in“ werden an der
Herwig-Blankertz-Schule
(HBS) im Fachbereich Logis-
tik unterrichtet.

11 Lehrerinnen und Leh-
rer unterrichten in

dem Fachbereich, der von
Paul Orzessek koordiniert
wird. Der Lehrer unterrichtet
neben Wirtschaft auch evan-
gelische Religion und EDV.

IN ZAHLEN

Glücksboten kehren zurück
Nabu Hessen bittet, Schwalben-Sichtungen zu melden

also wieder die Gelegenheit,
den Sommerboten mit Nist-
hilfen, Lehmpfützen und in-
sektenreichen Gärten zu hel-
fen“, ruft Sommerhage auf,
den Schwalben unter die Flü-
gel zu greifen. Dafür sei jetzt
die richtige Zeit.
„Menschen, die sich für

Schwalben engagieren und
diese an ihren Häusern dul-
den, können sich jederzeit
für die Auszeichnung mit ei-
ner Plakette und Urkunde
‚Schwalbenfreundliches
Haus’ bewerben.“ Dabei sei es
ganz gleich, ob es sich bei
dem Gebäude um ein Wohn-
haus, Hotel, Bauernhof oder
Fabrikgebäude handelt, lädt
der Ornithologe Sommerha-
ge Interessierte zur Teilnah-
me ein. veg

Mehr Info: nabu.de/schwalben

ständliche Mitbewohner in
Dörfern und Städten, aber
heutzutage sind sie gefähr-
det. In Hessen stehen sie auf
der „Roten Liste“. Von der
Rauchschwalbe gibt es noch
rund 30 000, von der Mehl-
schwalbe 40 000 Paare. In frü-
heren Jahrzehnten waren die
Bestände fast doppelt so
hoch, heißt es in der Mittei-
lung.
„Wir möchten gerne mehr

über die Zahl und Verbrei-
tung der Schwalben in unse-
rem Bundesland wissen. Da-
her rufen wir dazu auf, erste
Sichtungen von Schwalben
zu melden“, erklärt Maik
Sommerhage, Vogelexperte
des Nabu.
Auf der Homepage des Na-

bu Hessen können Sichtun-
gen eingetragen werden,
heißt es weiter. „Nun besteht

Wolfhager Land – Eine Schwal-
be macht noch keinen Som-
mer, dennoch freuen sich vie-
le Menschen jedes Jahr, wenn
die ersten Schwalben aus ih-
remWinterquartier in Afrika
zurückkehren. „Leider wer-
den die fliegenden Glücksbo-
ten von Jahr zu Jahr weniger.
Denn sie stehen gleich dop-
pelt unter Druck: Zum einen
finden sie weniger Insekten
als Nahrung, zum anderen
wird es für sie immer schwe-
rer, geeignete Nistplätze zu
finden“, sagt Gerhard Eppler,
Landesvorsitzender des Nabu
Hessen.
Ab Mitte März kommen

laut Mitteilung des Nabus die
ersten Rauchschwalben zu-
rück, kurz darauf folgen die
Mehlschwalben. Rauch- und
Mehlschwalben waren jahr-
hundertelang ganz selbstver-
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